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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Soziales und Gesundheit -

  
Tagesordnung I Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 29. Januar 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-03-0004

Bericht zu CSR Regio.Net Wiesbaden
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 20.1.2014 -

Wiesbaden ist eine Teilregion im Verbund des CSR Regio.Net. Dieses unterstützt mittelständische 
Unternehmen in durch Information, Qualifizierung, Vernetzung sowie individuelle Beratung dabei, ihre 
Corporate Social Responsibility-Aktivitäten weiter zu stärken und den Nutzen einer verantwortlichen 
Unternehmensführung zu steigern. Unterstützt wird das Projekt durch das Amt für soziale Arbeit. Erste  
Informationen hierzu bietet die Homepage http://www.csrregio.net/regionale-netzwerke/csr-regionet-
wiesbaden.html

Die Fraktion B90/Die Grünen erachtet dieses Projekt als sehr interessant und hält eine Vorstellung des 
Projektes im Ausschuss für Soziales und Gesundheit für sinnvoll.

Der Ausschuss möge beschließen: 

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, 

1. welche Unternehmen im Rahmen des Projektes beraten wurden;
2. welche originären Ziele im Rahmen der Beratung erreicht werden sollen;
3. ob und wie die Zielerreichung bisher evaluiert wurde und 
4. wenn ja, welche Ergebnisse zu verzeichnen waren bzw. sind.

Beschluss Nr. 0003

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Weinerth
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .02.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .02.2014
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich

Oberbürgermeister
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